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WIR HABEN KEINE ZEIT MEHR

 
Das Organisationsteam der Illmitzer Gespräche

FREY - GSCHIEGL - HAMMER – JANISCH- LANG - MALLOTH – SATTLER – ULREICH - WEIßMANN

…und deshalb haben wir beschlossen zu handeln. Wir: Das ist eine Gruppe von Personen aus der Wirt-
schaft, von Lehrenden an österreichischen Universitäten, von Menschen, die wollen, dass auch ihre Kinder 
und Kindeskinder noch in einer Welt leben, in der Schmetterlinge durch den Garten fliegen, die Luft ein-
geatmet werden kann und die Sonne über grünen Wiesen untergeht. Wir haben uns viele Jahre zu passiv 
verhalten, haben auf die Politik gehofft und gemeint, es reiche aus, wenn wir Fragen aufzeigen, Antworten 
aufschreiben und dort und da ein wenig lauter schimpfen.

Es reicht nicht aus, denn wir haben keine Zeit mehr.
Wir haben uns als Gruppe zusammengeschlossen, um interdisziplinär, unabhängig, klar und deutlich 
und auf hohem Niveau, sachlich, kritisch und im Diskurs reflektiert über die

WAHRE NACHHALTIGKEIT
zu sprechen.

Wir laden Sie ein, an diesem Dialog teilzunehmen, egal woher Sie kommen, egal was Sie in Ihrem Leben 
tun und wohin Sie wollen. Entscheidend soll nur die gemeinsame Botschaft an uns selbst und an jene 
sein, von denen wir meinen, sie könnten mithelfen und entscheiden. Wir wollen Halb- und Unwahrheiten 
aufdecken, gleichzeitig aber konstruktiv Wege aufzeigen und wir wollen dies inmitten des UNESCO Welt-
kulturerbes Neusiedlersee tun. Kommen Sie bitte nicht mit dem Auto, gerne holen wir Sie am Bahnhof in 
Neusiedl ab. Verbringen Sie 3 spannende Tage an einem spannenden Ort und formulieren Sie Ihre For-
derungen an jene Öffentlichkeit, die – so hoffen wir – beitragen kann, unsere Welt vor noch mehr Schaden 
zu bewahren.

Wir bitten Sie dabei zu sein!

Die Veranstaltung wird nach den Kriterien des  Österreichischen 
Umweltzeichens für Green Meetings ausgerichtet.

Mit Unterstützung des
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Donnerstag, 14. 10.

Pause

LH Mag. Hans Peter Doskozil
Eröffnung - Labor Burgenland

Prof. Mag. Thomas Malloth FRICS
Ziele und Ablauf

Podiumsdiskussion

Ivana Vlahusic
Mutmachen

Schüler*innen des Gymnasiums Neusiedl am See
Präsentation der Projekte im Nationalpark-Kino

Empfang am Seegelände
mit Musik von Monsieur Lothar

KommR Mag. Michael Gehbauer
Gemeinützigkeit als Ausweg?

DI Wolfgang Gleissner
Mit Beispiel voran

Bmst. Ing.in Caroline Palfy
Kreislaufwirtschaft

Dr. Alexander Scheuch
Nachhaltig Häuser bewirtschaften

KommR Michael Pisecky
Wirtschaft neu gedacht

Toni Faber
Arm im reichen Land

13:00

13:30

15:15

16.45

17:45

20:00

14:00

DAS PROGRAMM
Wie schon für die ersten offiziellen Illmitzer Gespräche 2019 ist es uns gelungen, hochkarätige Vortra-
gende für unser Forum zu gewinnen. Nachstehend finden Sie das vorläufige Programm. Durch die 3 Tage 
führen Sie, wie bereits auch bei den Gesprächen 2019, Moderator Gerald Votava und Illmitzer Gespräche 
Initiator Prof. Mag. Thomas Malloth FRICS. Der Check-in für die Illmitzer Gespräche findet auch heuer 
wieder im Hotel Nationalpark statt, dem wir auch herzlich für die Unterstützung danken!

Nachhaltig Wirtschaften und global Haushalten

Prof.in (FH) Dr.in  habil. Christine Vallaster
Was kommt nach dem Kapitalismus?

Ausstellung
Arbeiten der Schüler*innen des Schulclusters 
Illmitz – Nationalparkschulen zum Thema Nachhaltigkeit
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Freitag, 15. 10. 

Mittagspause

Pause

parallel dazu

Mag. Marcus Wadsak
Klimawandel

Bambus - Eine grüne Alternative
Vorstellung des Projektes der HTL Pinkafeld (Jugend Innovativ 2. Platz)

Mag. Dr. Georg Wolfram
Der Neusiedler See – Steppensee und 
Badeparadies in Zeiten des Klimawandels

Prof. Mag. Peter Zellmann
Tourismus zwischen Ökonomie und Ökologie

Workshop: FORUM Umweltbildung
Bildung for Future 
Nähere Informationen zu diesem Programmpunkt finden Sie auf Seite 11.

Exkursion in den Nationalpark
Keynote von DI Johannes Ehrenfeldner
Wissenswertes erklärt durch die Nationalpark-Ranger

09:30

09:00

10:30

11:45

15:15

Bürgermeister*innen Forum

Mario Abl, MBA, BM Trofaiach
Prozesse zur Stärkung des Zentrums
Dr.in med.vet. LAbg. Helga Krismer, Vize BMin Baden
Klimaschutz und Welterbe
DI (FH) Rainer Handlfinger, BM von Ober-Grafendorf
Ernährungssouveränität und Bodenschutz

Ao. Univ. Prof. i.R. Dr. Otto Moog, Berater der Gemeinde Tattendorf
Mag. Dominik Linhard
Der Weg zur Nationalpark Garten-Gemeinde

12:45

Klima, Natur und Region
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Samstag, 16. 10.

Pause

Mittagspause

Empfang in der Pusztascheune
Geselliges Beisammensein

LH-Stvin Mag.a Astrid Eisenkopf 
Grußworte

Mag. Dominik Linhard
Vom Sterben der Arten

Eva Maria Marold
Wir müssen reden...

Boogie-Night
Christoph Steinbach and friends

Dr. Peter Resetarits
Recht nachhaltig

DI Dr. Harald Frey
Zusammenfassung und Verabschiedung

Ausklang- Rebenrundfahrt und Kellerbesichtigung 
Ab 16.00 Uhr besteht die Möglichkeit, etwas mehr über den Weinbau im See-
winkel zu erfahren. Namhafte Winzer*innen führen durch ihre Weingärten und 
Weinkeller und werden Ihnen bei dem einen oder anderen Glas Wein die Be-
sonderheiten des Seewinkels, das Terroir und die Vinifikation näher bringen.

20:00

20:15

09:30

12:00

21:30

10:30

13:00

16:00

Neue Wege
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Helmut Lang

Harald Frey ist seit 2006 
Verkehrswissenschafter an der TU 
Wien, Leiter des Arbeitskreises                    
„e-mobility“ und stellvertreten-
der Leiter des Arbeitskreises 
„Nachhaltige Infrastruktur“ der 
Österreichischen Verkehrswiss-
enschaftlichen Gesellschaft 
(ÖVG). Sein Tätigkeitsfeld um-
fasst Lehre, Forschung sowie 
die Praxis: Verkehrs- und Sied-
lungsplanung, das Mobilitätsver-
halten und die Instrumente zur 
Verhaltensänderung,   die   Jurymit-
gliedschaft bei der Vergabe von 
Förderprogrammen.

Vorstandsmitglied des „Club 
of Vienna“ und des „Forum 
Wohnbaupolitik“ und seit 2020 
Mitglied des Aufsichtsrates 
der ÖBB Postbus AG sowie der 
ASFINAG.

„Richtige Fragen können mehr 
Wahrheit enthalten als jede 
Antwort.“, Peter Handke

Seit über 40 Jahren Börsen-, 
Finanz- und Wirtschaftsexperte 
mit Vorstandspositionen in 
der ERSTE-Group. Ständiger 
Autor im Wirtschaftsmagazin 
„GEWINN“. Co-Autor zahlrei-
cher Fachbücher. Jüngst in 
Alterspension als konzessionier-
ter Unternehmensberater aktiv. 
Von Beginn an im Vorstand des 
„Nachhaltigkeitsforums Illmitz“ 
für die Bereiche Finanzen und 
Wirtschaft zuständig. Mein Ziel: 
In unserem „Thinktank“ mitwir-
ken um „etwas zu bewegen“ und 

einen nachhaltigen „positiven 
Footprint“ zu hinterlassen.

„Was Du für den Gipfel hältst ist 
nur die nächste Stufe.“, Seneca

Renate Hammer leitet das 
Institute of Building Research 
& Innovation. Sie studierte 
Architektur und Philosophie in 
Wien, sowie Urban Engineering 
in Tokio und Solararchitektur 
in Krems. Sie ist als selbst-
ständige Architektin in der 
Planung und Forschung tätig 
und hält einen Lehrauftrag an 
der Universität für künstlerische 
und industrielle Gestaltung Linz 
sowie an der Fachhochschule 
Campus Wien und unterrich-
tet einschlägig an der Arch+Ing 
Akademie. Sie ist Sprecherin 
der Plattform Baukulturpolitik, 
Mitglied des Beirats für 
Baukultur im Bundeskanzleramt, 
des Oxford Round Table so-
wie der Deutschen und der 
Österreichischen lichttechni-
schen Gesellschaft.  Ihr Arbeits- 
und Interessenschwerpunkt liegt 
in der Umsetzung umfassender 
Nachhaltigkeit im Bauwesen.

„Für Optimismus keinen Grund; 
für Pessimismus keine Zeit: Jetzt 
handeln!“

Groß geworden bin ich in einer 
Zeit, als das Lebensmotto laute-
te, „macht euch die Welt unter-
tan“ – und genauso hat dann 
auch meine Generation ohne 
Rücksicht auf Natur und Umwelt 
mit Vollgas gelebt. Wir waren der 

felsenfesten Überzeugung, die 
Welt ist unkaputtbar.

Auch in der Immobilienwelt, in 
der ich beruflich schon immer be-
heimatet bin, war Nachhaltigkeit 
nicht im Entferntesten ein Thema 
– in Wahrheit ist sie es auch heute 
noch immer nicht wirklich.  Auch 
ich habe bis dato nicht viel zu 
einer besseren Welt beigetragen 
– ich befürchte, dass ich mit mei-
nen 57 Jahren meinen persönli-
chen Earth Overshoot Day schon 
längst überschritten habe. Ich er-
suche die junge Generation vor 
allem für die letzten 30 Jahre um 
Entschuldigung, denn so lange 
wissen wir ehrlicherweise, dass 
wir so nicht weiterleben dürfen.

„Die drei schlimmsten Übel 
sind: Dummheit, Faulheit und 
Feigheit.”

Helmut Lang, 25 Jahre alt und 
geborener Illmitzer. Student an 
der Universität für Bodenkultur 
im Studiengang Lebensmittel- 
und Biotechnologie. Neben 
dem Studium arbeitet er im fa-
milieneigenen Weingut in Illmitz. 
Im Team kümmert er sich um 
die Verbreitung der Idee hin-
ter den Illmitzer Gesprächen 
in der jüngeren Bevölkerung 
der Umgebung. Zusätzlich 
unterstützt er bei der lokalen 
Umsetzung von Veranstaltungen.

„Probleme kann man niemals 
mit derselben Denkweise lösen, 
durch die sie entstanden sind.“, 
Albert Einstein

Arch. DIin  Dr.in 

Renate Hammer 
MAS

Stv. Dir. Christian 
Janisch

Mag. Dr. Franz 
Gschiegl

DI Dr. Harald Frey

Das Organisationsteam
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Christoph Malloth, 
MSc

Mag. Hans Jörg 
Ulreich

DI Dr. Stefan Sattler

Univ. Ass. Mag.a 

Magdalena 
Weißmann, LL.M.

Thomas Malloth ist Jurist 
und hat sich auf die Bereiche 
Immobilienbewertung, Immobi-
lienconsulting, Immobilienver-
waltung und -vermarktung und 
auf die Projektentwicklung, v.a. im 
dichten städtischen Raum, spezi-
alisiert. Er ist ständiges Mitglied 
des Bundesdenkmalbeirates 
und Lehrbeauftragter an sieben 
Universitäten. Im  November 
2016 wurde Prof. Malloth in den 
Vorstand des österreichischen 
Chapters der Royal Institution of 
Chartered Surveyors berufen.

„Man kann keine neue Küsten 
entdecken, ohne alte aus den 
Augen zu verlieren.“, Antoinne 
de Saint Exupery

Christoph Malloth ist seit 
über 20 Jahren in der Komm-
unikationsbranche tätig und das 
vor allem im Bereich Beratung 
und Konzeption. Er ab  solvierte 
seinen Master in Marketing und 
Businessmanagement. Seit 2011 
ist er als Kom munikationsberater 
für Agenturen und Direktkunden 
tätig und fungiert als Lektor an 
diversen Bildungseinrichtungen 
für Marketing.

„Das Leben kann nur in der Schau 
nach rückwärts verstanden, aber 
nur in der Schau vorwärts gelebt 
werden.”, Soeren Kierkegaard

Stefan Sattler hat nach seinem 
Kulturtechnik und Wasser-
wirtschaft Studium an der 
Universität für Bodenkultur 
als Universitätsassistent über 
4 Jahre im Bereich Ress-
ourcenorientiertes Bauen ge-
forscht. Er war in diversen na-
tionalen und internationalen 
Forschungsprojekten tätig bzw. 
hat diese geleitet und hat außer-
dem in der Lehre mitgearbeitet.

Im Jahr 2020 schloss er 
sein Doktorat zum Thema 
„Klimasensitives Bauen im Zeich-
en des Klimawandels“ ab. Neben 
seiner Vortragstätigkeit bei na-
tionalen und internationalen 
Veranstaltungen ist er außerdem 
an der Universität für Bodenkultur 
– Wien als Lektor tätig.

Seit 2018 arbeitet er bei der Stadt 
Wien – Energieplanung und be-
treut dort den Bereich „erneuer-
bare Energien“. Im Fokus steht 
dabei die Versorgung von be-
stehenden Gebäuden mit erneu-
erbarer Energie, damit fossile 
Energieträger nicht länger benö-
tigt werden und Wien bis 2040 
klimaneutral werden kann.

„Wir nehmen endlich zur Kennt-
nis, dass wir mit den endlichen 
Ressourcen unendlich lange aus-
kommen müssen.“, Bernhard, 
et.al.

Hans Jörg Ulreich studier-
te an der WU Wien Betr-
iebswirtschaftslehre mit den 
Schwerpunkten Industrie- und 
Personalwirtschaft. Seit 1999 ist 
er selbstständiger Immobilien-
treuhänder in Wien, Lektor an 
der TU-Wien sowie FH Wien und 
Bauträgersprecher der WKO 
Österreich.

„Wenn Du innovativ sein willst, 
musst Du bereit sein, nicht ver-
standen zu werden.“ Jeff Bezoz

Magdalena Weißmann studier-
te Rechtswissenschaften und 
absolvierte den postgradua-
len Universitätslehrgang Wohn- 
und Immobilienrecht an der 
Universität Wien. Seit 2018 ist sie 
Universitätsassistentin am Institut 
für Europarecht, Internationales 
Recht und Rechtsvergleichung 
und engagiert sich im Bereich 
der Nachhaltigkeit.

„Reality is one of the possibili-
ties I cannot afford to ignore.”, 
Leonhard Cohen

Prof. Mag. Thomas 
Malloth FRICS

Die Veranstaltung wird nach der geltenden Covid-Verordnung durchgeführt.
Bitte beachten Sie, dass nach momentanen Stand an allen 3 Tagen die 3G-Regel gilt. 

Beauftragter: Mag. Dr. Franz Gschiegl
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Die Vortragenden

LH Mag. Hans Peter Doskozil
Nach seinem Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Wien war Hans Peter 
Doskozil unter anderem Landespolizeidirektor des Burgenlandes und Bundesminister für 
Landesverteidigung und Sport. Seit Februar 2019 ist er Landeshauptmann des Burgen-
landes.

Dompfarrer Toni Faber
Toni Faber studierte Theologie in Wien und München. 1988 wurde er zum Priester geweiht. 
1997 wurde er zum Dompfarrer der Domkirche St. Stephan zu Wien und im November 
2000 zum Domkapitular ernannt.

LH-Stvin Mag.a Astrid Eisenkopf 
Astrid Eisenkopf ist stellvertretende Landeshauptfrau im Burgenland. Nach ihrem Studium 
an der Universität Wien war sie unter anderem bei der burgenländischen Gebietstkranken-
kasse und in der burgenländische Landesregierung, Stabstelle Beteiligungsmanagement 
und Finanzabteilung, tätig.

DI Dr. Harald Frey
Harald Frey studierte Bauingenieurswesen an der Technischen Universität Wien, Fach-
richtung Verkehrswesen und Infrastrukturplanung. Er arbeitet am Forschungsbereich für 
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik der TU Wien, seine Forschungsschwerpunkte sind 
Verkehrserhebungen und Befragungen, Verkehrskonzepte, Machbarkeitsuntersuchun-
gen, Verkehrsmodellierung, Verkehrs- und Siedlungsplanung sowie E-Mobilität.

Mario Abl, MBA
Mario Abl studierte Public Management an der Universität Klagenfurt und ist seit 2009 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Trofaiach. Er gilt als innovativer Vordenker und Um-
setzer bei Projekten, die über klassische Kernaufgaben einer Gemeinde hinausgehen.
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KommR Mag. Michael Gehbauer
Michael Gehbauer studierte Wirtschaftswissenschaften an der Wirtschaftsuniversität Wien. 
Dies war auch der Beginn seiner gewerkschaftlichen Tätigkeiten. Im Sommer 1993 wech-
selte er in die Wohnbauvereinigung der Privatangestellten, wo er 2004 zum Geschäftsfüh-
rer ernannt wurde.

DI Wolfgang Gleissner
Während seines Studiums des Bauingenieurwesens war Herr DI Gleissner als Studien-
assistent am Institut für Straßenbau und Verkehrswesen der TU Wien tätig. Nach Beendi-
gung des Studiums und Ableistung des Präsenzdienstes kehrte er als Universitätsassis-
tent an die TU Wien zurück. Ab 1988 führte ihn seine berufliche Tätigkeit in das damalige 
Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten, später in das Büro der Wirt-
schaftsminister Ditz und Farnleitner und zuletzt als Leiter der Abteilung Universitäten, 
Bundesschulen und Kulturbauten. Von 2001 bis 2002 war er Leiter der Stabstelle Bau-
management und von 2003 - 2006 Geschäftsführer in der Immobilienmanagementge-
sellschaft des Bundes mbH, einer Tochterfirma der Bundesimmobiliengesellschaft mbH 
(BIG). Seit 2006 fungiert er als Geschäftsführer der BIG.

DI (FH) Rainer Handlfinger
Rainer Handlfinger absolvierte die Fachhochschule für Telekommunikation und  
Medien in St. Pölten. Er war unter anderem Leiter für Marketing und interne Kom-
munikation der SPÖ Niederösterreich und ist seit 2010 Bürgermeister der Markt-
gemeinde Ober-Grafendorf.

Dr.in med.vet. LAbg. Helga Krismer
Helga Krismer besuchte ein Bundesrealgymnasium, das sie mit der Matura abschloss. Sie 
studierte in der Folge Veterinärmedizin, promovierte zur Doktorin und zog 2000 in den Ge-
meinderat von Baden ein. Seit 2010 ist sie Vizebürgermeisterin von Baden.

Bmst. Ing.in Caroline Palfy
Nach dem HTL-Kolleg und der Geburt ihrer Zwillingstöchter 2000, arbeitete sie in 
verschiedenen Architekturbüros. 2004 wechselt sie in die Immobilienbranche bzw. 
Althaussanierung zu Günter Kerblers conwert Immobilien Invest SE. Heute ist sie 
Geschäftsführerin der Handler Bau GmbH.

Eva Maria Marold
Eva Maria Marold wurde am 07. Dezember in Eisenstadt, Burgenland geboren. Am Re-
algymnasium-Theresianum Eisenstadt absolvierte sie die Reifeprüfung. Es folgte ein Dol-
metsch-Studium, in den Sprachen Italienisch und Englisch an der Universität Wien. Von 
1990-1993 besuchte sie das Musikkonservatorium der Stadt Wien, wo sie die Diplomprü-
fung, im Fach Musikalisches Unterhaltungstheater ablegte. Seither wirkt sie in zahlreichen 
Theater- und Musikproduktionen, sowie in diversen Fernsehproduktionen mit.

Ao. Univ. Prof. i.R. Dr. Otto Moog
Der Familienvater Otto Moog promovierte zum Dr. phil 1979. 1996 wurde ihm der Amtstitel 
„außerordentlicher Universitätsprofessor“ verliehen. Im Rahmen seiner Tätigkeiten auf dem 
Gebiet der angewandten und theoretischen Hydrobiologie wurden etwa 340 wissenschaft-
liche Bücher und Arbeiten, darunter auch europäische Normen publiziert sowie über 400 
Vorträge im In- und Ausland gehalten. Seine Arbeitsmaxime ist „die Gewässer nützen, ohne 
ihnen zu schaden“.

Mag. Dominik Linhard
Studierte an der Universität Wien Biologie sowie an der BOKU Phytomedizin. Seit 2011 
ist Dominik Linhard Projektkoordinator bei der österreichischen Umweltschutzorganisation 
GLOBAL 2000. Hauptthemen seiner Arbeit sind die Pestizidreduktion sowie der Schutz der 
Biodiversität. Er ist Mitbegründer der Initiative „Nationalpark Garten“.
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Gerald Votava
Gerald Votava absolvierte das humanistische Gymnasium im Kollegium Kalksburg mit der 
Matura und belegte dann an der Universität Wien die Fächer Jus und Psychologie. Seit 
1994 ist er als Radiomoderator, Kabarettist und Schauspieler tätig. Gerald Votava ist Romy- 
Preisträger und wird die Illmitzer Gespräche moderieren.

Prof.in (FH) Dr.in  habil. Christine Vallaster
Christine Vallaster leitet seit 2015 den Fachbereich Marketing & Relationship Management 
am betriebswirtschaftlichen Studiengang an der FH Salzburg. Ihre meist qualitative For-
schung bezieht sich auf strategisches Markenmanagement und soziale Verantwortung/
Nachhaltigkeit im unternehmerischen Kontext. Sie veröffentlich regelmäßig Beiträge in 
international hochrangigen Fachzeitschriften. Außerdem hält sie Vorträge zu den Themen 
Nachhaltigkeit und zirkuläre Geschäftsmodelle und berät Unternehmen auf ihrem Weg zu 
mehr Nachhaltigkeit. 

Ivana Vlahusic 
Ivana Vlahusic kam mit ihrer Familie vor knapp acht Jahren nach Tirol, lernte in Rekordzeit 
Deutsch und setzt sich seit ihrer Schulzeit für Bildungsgerechtigkeit ein. Mit ihren kreati-
ven Werken, egal ob als Lied oder Rede und mit ihrer offenen, gewinnenden Art, schafft 
Ivana vor allem Eins: Auf verschiedenste Arten Mut zu machen.

Christoph Steinbach
Der in Kitzbühel geborene Christoph Steinbach startete nach seinem Abschluss der Leh-
re zum Industriekaufmann die Ausbildung am Musikkonservatorium in Innsbruck, die er 
jedoch nach knapp zwei Jahren abbrach, um sich ganz der bereits voll im Gange befind-
lichen Karriere als Pianist zu widmen. Nach unzähligen Konzerten und gemeinsamen Auf-
tritten mit Größen wie etwa Eric Burdon organisiert und veranstaltet er heute auch sein 
eigenes Festival. Zweifelsohne zählt Christoph Steinbach heute zu den weltbesten und be-
kanntesten Boogie-Pianisten.

KommR Michael Pisecky
Michael Pisecky ist seit über 20 Jahren Geschäftsführer der s REAL Immobilienvermittlung 
GmbH. Seit 2012 ist er Fachgruppenobmann der Immobilien- und Vermögenstreuhänder 
in Wien und darüber hinaus seit 2019 Fachverbandsobmann-Stellvertreter der Immobilien- 
und Vermögenstreuhänder Österreichs.

Dr. Peter Resetarits
Der Doktor der Rechtswissenschaften wurde in Wien geboren und arbeitet seit 1979 beim 
ORF. Nach Stationen in der kritischen Jugendsendung „Ohne Maulkorb“ und dem „In-
landsreport“ entwickelte er 1995 gemeinsam mit Christian Schüller die Reportagereihe 
„Am Schauplatz“, erfand 1997 das Gerichtsmagazin „Schauplatz Gericht“ und moderiert 
seit 2020 jeden Samstag die Sendung Bürgeranwalt.  Zwischendurch suchte er in „Spurlos“ 
verschwundene Mitbürger, präsentierte ab 2002 die Konsumentenschutzrubrik „Helpline“ , 
ab 2004 das Kriminalmagazin „Tat-Sachen“ und ab 2008 das Diskussionsformat „Bürgerfo-
rum“.Peter Resetarits ist Sendungsverantwortlicher für „Bürgeranwalt“ und „Am Schauplatz 
Gericht“,  Moderator  von „Am Schauplatz“ und stellvertretender Hauptabteilungsleiter 
„Magazine und Servicesendungen“.

Dr. Alexander Scheuch
Alexander Scheuch ist Geschäftsführer der Rustler Immobilientreuhand GmbH. Davor ver-
antwortete er viele Jahre die Geschicke des Magazines „Immobilien Fokus“ und war unter 
anderem langjähriges Vorstandsmitglied der CPI Immobilien AG und Geschäftsführer von 
Tochterunternehmen der CPI Immobilien Gruppe.

Nähere Informationen, Tipps zur Nachhaltigkeit und vieles mehr finden 
Sie auch unter:
www.illmitzer-gespraeche.at, www.facebook.com/illmitzer.gespraeche
www.instagram.com/illmitzer.gespraeche, info@illmitzer-gespraeche.at
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Dr. Peter Zellmann
Prof. Mag. Peter Zellmann ist seit 1987 Leiter des Wiener Instituts für Freizeit- und Touris-
musforschung (IFT). Im Rahmen dieser Tätigkeit widmet sich Peter Zellmann vor allem der 
empirischen Sozial- und Zukunftsforschung in den Bereichen Lebensstile, Arbeit und Frei-
zeit. Außerdem ist er als Wirtschafts- und Politikberater tätig.

„Bildung for Future“ befähigt Lernende, verantwortungsbewusst zum Schutz der Umwelt, für eine be-
standsfähige Wirtschaft und eine gerechte Gesellschaft zu handeln. Angesichts der vielen Herausforde-
rungen ist jedoch manchmal unklar, wie man handeln soll, wenn man etwas verändern will. Wir machen 
Mut, sich mit diesen Unsicherheiten auseinanderzusetzen, das Wissen und die Kompetenzen der viel-
fältigen Teilnehmer*innen zu bündeln und gemeinsam wünschenswerte Zukunftsvisionen zu entwickeln. 

Dafür erkunden wir, wie Bildung für Nachhaltige Entwicklung in den Bereichen Lerninhalte, Lernumge-
bungen und Lernergebnisse umgesetzt werden kann, um zu einer nachhaltigen gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Transformation beizutragen. Beispiele dieser Bildung aus Schulen, Gemeinden und Ver-
einen machen deutlich, dass Bildung in verschiedensten Lebensbereichen und ein Leben lang statt-
findet. Nach einem thematischen Einstieg erarbeiten die Teilnehmer*innen in Kleingruppen konkrete 
Beispiele für Veränderungen in unterschiedlichen Bildungsbereichen, die in Form von Kurzvideos prä-
sentiert werden und die Grundlage für weitere Auseinandersetzung mit dem Thema über den Workshop 
hinaus bieten können.

Mag. Dr. Georg Wolfram
Georg Wolfram studierte Biologie an der Universität Wien und ist seit mehr als 25 Jah-
ren im Bereich der Gewässerökologie tätig. Forschungsschwerpunkt ist die Untersuchung 
menschlicher Einflüsse auf aquatische Ökosysteme. Dr. Wolfram ist Geschäftsführer der 
DWS Hydro-Ökologie, wissenschaftlicher Konsulent im In- und Ausland sowie Sachverstän-
diger bei Umweltverträglichkeitsprüfungen. 2012–2014 leitete er ein internationales Team 
von Expert*innen zur Erstellung der „Strategiestudie Neusiedler See“.

Mag. Marcus Wadsak
Marcus Wadsak ist Meteorologe, Radio- und Fernsehmoderator sowie Sachbuch-Autor. 
Nach dem Studium der Meteorologie an der Universität Wien kam er zum ORF, war jahre-
lang Wetter-Anchor im Ö3-Wecker, moderiert seit 2004 das ZiB-Wetter und leitet seit 2012 
die ORF-Wetterredaktion. 2019 wurde er zum Journalisten des Jahres in der Kategorie Wis-
senschaft gewählt. Er ist Gründungsmitglied von Climate without Borders und seit 2021 
auch European Climate Pact Ambassador.

Nähere Informationen, Tipps zur Nachhaltigkeit und vieles mehr finden 
Sie auch unter:
www.illmitzer-gespraeche.at, www.facebook.com/illmitzer.gespraeche
www.instagram.com/illmitzer.gespraeche, info@illmitzer-gespraeche.at

Bildung 
  for Future
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ANMELDUNG

Vorname:

Nachname:

Rechnungsanschrift:

Institution/Firma:

Adresse:

PLZ/Ort:

Tel:

E-Mail:

Anmeldung:
Tel: +43 1 512 29 92-25, Fax: +43 1 512 29 92-10, E-Mail: info@illmitzer-gespraeche.at

Kongressgebühr per Überweisung
O Ich bezahle die Kongressgebühr von 250,00 Euro* für alle 3 Tage vorab per Über-

weisung auf das Konto der Erste Bank , IBAN AT18 2011 1840 3784 9100,
BIC GIBAATWWXXX lautend auf „Illmitzer Gespräche“. Die Anmeldung ist ab Eingang 

des Betrages gültig. Die Kongressgebühren beinhalten: Alle Eintritte, Vorträge, 
Abendveranstaltung und Pausengetränke.

Tagungsbüro: Am Schrändlsee 2, 7142 Illmitz www.illmitzer-gespraeche.at
info@illmitzer-gespraeche.at Tagungstelefon: +43 (0) 676 88 99 66 66

*Der angesprochene Betrag sichert Ihnen die Teilnahme an unserer Veranstaltung. 
Sie stimmen zu, dass dieser Betrag nach Ablauf von 14 Tagen als Bearbeitungsentgelt 

auch im Fall einer Stornierung durch Sie, von uns einbehalten wird und verfällt.

Die Teilnahme für Bürger*innen der Gemeinde Illmitz beträgt 120,00 Euro.
Für in Ausbildung Befindliche bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 

berechnen wir eine Teilnahmegebühr von 50,00 Euro.
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Hotels und Privatzimmer

**** Hotel Nationalpark GmbH
Apetloner Straße 56
A-7142 Illmitz
Tel.: +43 (0) 2175/3600
office@hotel-nationalpark.com
www.hotel-nationalpark.com

Einzelzimmer mit Frühstück/Person und Nacht     €  109,50
Doppelzimmer mit Frühstück/Person und Nacht    €    87,50
  

*** Hotel Post Illmitz
Apetloner Straße 2
A-7142 Illmitz
Tel.: +43 (0) 2175/2321
office@hotelpostillmitz.at
www.hotelpostillmitz.at

Doppelzimmer Standard mit Frühstück/Person und Nacht   € 69,-
Bei Einzelbelegung         € 79,-

*** Rosenhof, Fam. Haider
Florianigasse 1
A-7142 Illmitz
Tel.: +43 (0) 2175/2232
illmitz@rosenhof.cc
www.rosenhof.cc

Doppelzimmer Standard mit Frühstück/Person und Nacht   € 67.50
Bei Einzelbelegung         € 92.50

*** Johannes-Zeche
Komm.-Rat Hans Tauber
Florianigasse 10
7142 Illmitz, Austria
Tel. 0043 (0) 2175/2335
Fax 0043 (0) 2175/2335-5
office@johannes-zeche.at
www.johannes-zeche.at

Doppelzimmer pro Person        € 52.50 
Einzelzimmer          € 58.50 
Doppelzimmer als Einzelzimmer       € 70.50

Weitere Zimmerauskünfte über Frühstückspensionen und Privatzimmer erhalten Sie über die 
Tourismusinformation Illmitz, Obere Hauptstraße 2–4, A- 7142 Illmitz.

Tel: 43 (0) 2175 2383, Fax +43 (0) 2175 23834, Mail: illmitz@illmitz.co.at, Web: www.illmitz.co.at

 |  | 
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ILLMITZER GESPRÄCHE 2021
Tagungsbüro, Am Schrändlsee 2, 7142 Illmitz, 

www.illmitzer-gespraeche.at, info@illmitzer-gespraeche.at
Tagungstelefon: +43 (0) 676 88 99 66 66     

Ihre Notizen



15

ILLMITZER GESPRÄCHE 2021
Tagungsbüro, Am Schrändlsee 2, 7142 Illmitz, 

www.illmitzer-gespraeche.at, info@illmitzer-gespraeche.at
Tagungstelefon: +43 (0) 676 88 99 66 66     

Danke an die Marktgemeinde Illmitz, an alle freiwilligen Helfer*innen
und an

Unsere Partner

bewegtbewegtbewegt



creating the 
future now

Tagungsbüro: Am Schrändlsee 2, 7142 Illmitz www.illmitzer-gespraeche.at
info@illmitzer-gespraeche.at, Tagungstelefon: +43 (0) 676 88 99 66 66

JETZT ANMELDEN!


